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Auszubildende Caro-
lin Müller, 20, aus
Neukölln: „Mein Out-
fit muß schick sein.“ 

„Bei Bärbel Thasler
hab’ ich diese
schwarze, elegante
Hose gefunden –
für 70 Euro.“

„130 Euro hab’
ich für die
schwarze Vi-
venti-Tasche
bezahlt.“

„Diese spitzen
Pumps gab’s für
25 Euro bei
Deichmann.“

Das TopDas Top
„Dieses weiße Shirt
gab’s für 30 Euro
bei Quelle.“

Die HoseDie Hose

Die TascheDie Tasche

Die
Schuhe
Die
Schuhe

My StyleMy Style
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19.30 Uhr: „Nabucco“
in der Deutschen Oper
(Bismarckstraße 35).
+++ Ab 20 Uhr gibt
Schmusesänger Lionel
Richie seine Schmacht-
Hits zum besten (in der
Berlin Arena, Paul-
Heyse-Straße 24). +++
Ab 23 Uhr: House-
Beats im „Tresor“
(Leipziger Straße 126a).

Termine der Nacht

Pflegefall-Wastun?Kostenl. Info-Hotline:08002003377
Infobüro:jeden2.+4.Mittwoch14-19Uhr,odern.V.,Müllerstr.163,
Eingang Burgsdorfstr. (S+U Wedding) www.procurand.de

Jetzt ist er auf den
Hund gekommen: Schau-
spieler Walter Plathe, 53,
sucht einen talentierten
Fiffi. Der soll mit ihm ab
dem 28. November auf
der Bühne im Theater am
Kurfürstendamm stehen
und zwar in dem Stück
„Die Abenteuer des Sol-
daten Schwejk“. 

Gestern gab’s das Hun-
de-Casting. Noch hat’s
kein Kläffer geschafft. 

Plathe wählerisch:
„Sechs Hunde haben’s in
die nähere Auswahl ge-
schafft, jetzt testen wir
ihre Bühnentauglich-
keit.“ 

Plathe will Pinscher!

Walter Plathe mit seinem Fa-
voriten: Pinschermix „Jenny“, 9

Foto: Eventpress

Er will sich hoch schlafen – als
Porno-Star in einer TV-Serie:
Schauspieler Dominic Boeer, 25. 

Bei „Gute Zeiten, schlechte
Zeiten“ spielt er den braven Leh-
rer Jonas Vossberg, für „Fruit of
the Loom“ ließ er sich in Unter-
hosen ablichten – nun das heiße-
ste Rollenangebot seiner Karrie-
re: Er soll einen Sex-Star spielen,
der wirklich alles drauf hat.

„Eine tolle Rolle. Ich habe kei-
ne Probleme damit, vor der TV-
Kamera die Hosen runterzulas-
sen“, sagt Dominic. 

Wäre auch nicht das erstemal –
der durchtrainierte TV-Star hat’s
schließlich schon bei „GZSZ“ ge-
macht. 

Boeer zur Z: „Bisher hat sich
bei einer Sex-Szene nur einmal
was bei mir geregt. Da mußte ich

eben schnell vor die Tür, frische
Luft schnappen.“

Liebe in der TV-Serie – alles
wirklich nur gespielt? „Nö. Meine
Küsse vor der Kamera sind echt.
Auch wenn’s den Schauspielerin-
nen erst nicht gefällt. Dann machen
sie mit. Schließlich wird’s ein tolles

Zungenspiel.“
Und
wenn’s

gut für die Rolle ist – dann kennt
Vollblutschauspieler Dominic fast
keine Grenzen. „Im Schauspiel-
Work-Shop in New York spielte ich
auch Sex mit einem Mann. Er war
Deutscher. Eine spannende Erfah-
rung.“

Mal sehen, wie Dominic sich nun
als Porno-Star macht. Allerdings:
Die Verträge sind noch nicht unter-
schrieben.

Dominic Boeer will in neuer TV-Serie Porno-Star spielen

Bald Porno-Star im TV? Schauspieler
Dominic Boeer, 25

Was ist denn mit der Prinzessin los? Met-
te-Marit von Norwegen, 31, hängt huldvoll
in einer Berliner Bar rum – und lächelt
königlich von der Wand. Prompt gibt’s
Ärger. 

In der Galerie „Projekt 0047“
(Tieckstraße, Mit- te) ist vom
norwegischen
Künstler Mari-
us Martinus-
sen, 26, ein 4 x
4 Meter großes
Acrylbild an
die Wand ge-
pinselt worden.
Es verschönert
ein Hinterzim-
mer, das auch als
Bar genutzt wird.
Das ganze nennt
sich „MetteBARit“. 

Unterstützt wurde
das Kunstprojekt
von der norwe-
gischen Bot-
schaft. 1000
Euro gab’s da-
für. Will die
jetzt das
Geld zu-
rück? Bot-
schaftsspre-
cherin Laila
Stenseng,
36: „Das
Bar-Projekt
war uns
allerdings
nicht be-
kannt – und
das unter-
stützen wir
auch nicht.“

Ärger royal:
Mette-Marit
in Berliner Bar

Ein britischer Filmstar an der Spree:
Jacqueline Bisset, 60, ist in der Haupt-
stadt. Heute abend präsentiert sie ihren
neuen Streifen „Fascination“ (im Cine-
maxx am Potsdamer Platz). Montag zog es
sie aber zuerst ins Rote Rathaus zu Bür-
germeister Klaus Wowereit, 51. Da trug
sich Bisset ins Gästebuch der Stadt ein.
Abends ging’s in die Promi-Tränke „Paris
Bar“ – gemeinsam mit dem Regisseur des
Liebes-Thrillers Klaus Menzel. Da gab’s
Schwarzwurzelsuppe satt (4,50) und liter-
weise Evian (6 Euro die Literflasche). 

Super-Team: Klaus Menzel und
Jacqueline Bisset, 60

Jacqueline Bisset: Premiere im Cinemaxx

Tagsüber anstrengender Film-
dreh, abends gemütliches Essen:

Die Schauspieler Saskia Valen-

cia, 40, Karin Thaler, 39, und Frank
Behnke, 42, zog’s Montag abend ins
Szene-Lokal „Adnan“ (Schlüter-

straße). Saskia: „Wir
standen für die ZDF-Se-
rie ‚Unser Charly’ vor der
Kamera und haben uns
auf dem Golfplatz Seddin
einen abgefroren.“ Und
Karin Thaler erzählte:
„Ich war gerade einen
Monat in England. Da ha-
ben wir den Rosamunde-
Pilcher-Film ‚Vermächt-
nis der Liebe’ abgedreht.“
Mit Regisseur Dieter Keh-
ler wurde bei Chardonnay
(13 Euro/Flasche) und
Merlot (12 Euro/Flasche)
das Dreh-Ende begossen.

Was macht Saskia Valencia im „Adnan“?

Dieter Kehler, Karin Thaler, Frank Behnke,
Saskia Valencia Foto: Hamaiel

Anzeige

Das Mette-
Marit-Ge-
mälde in
der Galerie
„Projekt
0047“

Foto: Horst-
mann
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